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Leichcnbcftattcr nnd Einhalsamirrr 
tits— 320 Bscft Dritte Straf-r 

F. LI. L"Lots«ql)lin, praktischer Cinlsnlstlinircr 
Telephon-: 1300, Ums, IS&#39;-A 1600 

z Lokal-O I 
»o- WWM 

——- Jesseiss bezüglich Oanpmitteln 
sit-Its 

—— Frau Geo. Everl feierte dieser 

Tage im Kreise inrer Verwandten 
ihren Geburtstag. 

—- clayton wünscht Sie zu sehen. 
12,tf 

«—- Der friilser hier umlintmite 
Herr erd Zottnnann lint sich liirz 
lich in Linaha einer Operation uns 

tekzielien müssen. 
—- Jksspn —- ansscbließlich Tragen 

-12,tf 

Derninnn Rot-lieu von Centrn ! 
lin. Musik befindet sich derzeit beil 
’lletniandten nnd Freunden in Zt 

Libory zu Besuch 
---- Ein gutes Lager von Senats 

ziinmekiServieen nnd .,Ls«e-intiinets:s« 
zu liberalen Preisen. 
Dlsnetware State, 319 westl. il. St. 

---— Ed. Sottimann. sent-ei- hier 

wohntmit, coltidirte dieser Tage in 

Dninlm ans feinem Motorkad niit ei 

nein Antoniobil nnd brach lich das 

Bein. 
—- Jenfen 8r Lotsen sind noch int- 

nex mn alten Plan mit ihrem Lager 
von besten Whislies, Num, Lilören 
nnd Weinen jeder Art. Alles zu mä- 

ßlgen Preisen. tf 
— E. F. Steiiiinener. der friilier 

hier wohnte wurde tin-glich zum 
Schannieifter der ,.Aiisley Jinvwve 
inan Port nnd Anto Asi’ii·« er- 

spähn 
—- Dr Hef, Länfczcrstökck und 

Mess- Dip« in Vnnmann" S Eipo- 
kheke an der Ecke-. 11,tf 

-—- Ftan Stamm Gattin unseres 
Supckviioks. welche sich kürzlich in 

Qmaha einer chrahon unterziehan 
nahte befindet sich wieder anf dem 

besten Wege der Genesung. 
—- Rust hinsichtlich Leichcuocstat.( 

terakbcit E. A. Lyong anf. Er giebt 
8ufkiedenstellnna. Tel.: Lfficc ZW. 

Residenz: 1586. tf 
« --- Gust. Sinn-w lmt nn westl. 7 

Straße sich ein Vnnqrnndstnck anm- 
kmM mit der Absicht, sein sinnen-is 
Wohnhaus darauf transfer-icon zn 

lassen und dasselbe theilweise nimm-- 

hanc-n l 

.-—- Verincht Tr. E A Zenk, den- 
Zahnarzt ichmcrzloser Behandluan 
Gebraucht ..So1nnofonn« die Zähne-» 
währan des Schlafe-s entfernt :--z ,tfl 

Noch unen- tnelnnmcnentMnsn- 
Beinen bei Verwandten in Luni Oim 

ist Frau Dem-n Erinrioicsin nnedec 

nach Hause znnickaetelnt Zik- wen 

te während der Jeit mn Uranienlnstt 

ihre-J Vaters. z 

— Jessen hat die beste Frühjaan 
« 

medizin. i:3,ti. 
Carl ZILiennnnL der jrnlnsr nnt 

der U. P. Bahn in Verbinan 
stand. iungirt jent nnn ais- Collerwr 
der »New-esse Telephone Co.« hier 

selbst, nnd Mut Riemann normaan 
die Stellung ais Betriebsleiter der 

Gesellschaft in Lerinqton 
-- Wir weisen einen neuen Vor 

kam von Sildetivaaeen ani der so 
eben angekommen ist. Messer nnd 
Gabeln Hi »O nnd 85 00 per kBeneck. 

Ans. Meyer c- Sou, Juwleiekr. 
42 ,tf 

I 

l 
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— —- Wie Seite-tät Connero voin 

hiesigen Commercialsclnb berichtet, 
sind bereits dieien Monat 21 trans- 
eontinentale Tom-isten kegistrirt wor- 

den, deren Fahrt über den Lincoln 

Hist-way gehen wied. Aber deren 

sind bedeutend mein-, denn es giebt 
Viele, welche sich hier nicht lange ge- 

nug aushalten um sich registriren zu 
können. j 

Beste Deus CI» The Rexqll Sein-U 

Telephonirt und wir werden Euch 
das Müh-site per Post zuiendcm 
sie hassen Deutsch- Neben dem 

»Hm-. 40,4t« 

—- Jessen’s bezüglich Hans-mittelst 
42,ts 

—- Jn den Familien M. Ein-tin, 
jr., und D. Earlson in Deeinvell hat 
je ein kleines Söhnehen sein Erschei- 
nen gemacht 

— Tlayton’s heiße Wasserslascben 
sind was zwei Jahre aarantirt. 12.ts 

-— Fred Einidernieier in Deeewell 
verlor dieser Tage ein erst liirzlirli 
artanstes Arbeit-spind. das-s er ani 

Morgen todt irn Stalle sand. 
—- Wemi Jlnt Tapetenpapier nnd 

Farben benöthiat. sprecht vor bei 

Anhl F: French. Neuei- Martin 
Block. «12,tf 

» Jni Heini der Fainilie Win. 

Mentaomerh an westl. Leniseitrasie 
hat ver einigen Tagen ein kleine-.- 
Töcliterrlien fein Erscheinen aeniarht 

—- Jessen hinsichtlich Pariser liiriin 
-12.ts 

Fran Fred Müller nnd Fran 
Ed sirnse bei Elininnan feierten die- 
ier Tage iin Kreise ihrer Verwandten 
nnd Freunde in iröliliilier Weise ili 
ren Geburtstag- 

—— Telephonirt uns-: Red lsllt 

Wir werden Uhren znr Neiiaratur 
holen nnd wieder zuriirt bringen. 
4l),ts Mesleaa Bros. 

--—— Nach einer slrantheit von nich- 
reren Monaten starb dieser Tage irn 

Hast-ital Die Gattin des Eondnt 
tenrs sti. E. Lewten an einem Nie- 
renleiden im Alter von 35 Jahren 

-—— Naturwiin Apotheke siir be 

sie-J Pariser Grün. An der Eile. 
-tl,ti 

—- Daje ineiste Corn in Ball Co. 

ist nun gepflanzt nnd theilweise schon 
aufgegangen, aber das bisherige 
kühle Wetter ist ihm nicht günstig ge 
wesen, wie überhaupt der ganzen Ve- 
gen-time 

Bezüglich der besten Qualität 
in Farben- Enamels. Stains nnd 

Finirnngen sehe nmn Auhl de Freneh 
12,tf 

— Wie nng Central City berichtet 
wird, herrscht dort derzeit eine Tu- 
titniiI Epidemie Es sollen dort 15 
bis 20 Fälle eifisiiren nnd innn hegt 
die Befürchtung, das-. die Seuche noch 
weiteren Umfang annimmt. 

—- Jmpff Ertei- Vieh genen »Moti- 
iea«· Der Verlust eines Thiere-:- he- 

zahlt fiir Hunderte von Dosen. Laßt 
Euch Ente Pillen bei der Penie Trug 
Co. gehen. 
The Rexall State, Deutsche Apotheke 

Dirett neben dein »Bee Ost-CI 
sitz-it 

Tie Prezinit ’.’lisesinren sind 
nnter dein neuen isiiieti genaht-in die 

:’lsses;iiiisiitliitis bis-« spätestens nactiinsn 
Montag beendet zu linlien, nnd dik- 
Lsnnntn Mit-sinken inniien nnt der 
Neuidirnnn des periunliaien nnd 
stimndeiaentlniin Liliiejnnentcs disk 
spätestean znin li. Juni sei-tin sein. 
eine Woche später nne ini Weinen 
Jahre n. einen Tag nor der Sitzung 
des Eoiintnrathg also Angaleiclnnnie 
behörde 

— Dr. S. Stands, denlsclier Frau- 
enarzt und OperateUL Meine mehr 
wie LOIölzrige Erfahrung beweist- 
dasz viele Fraiienleiden ohne Litera- 
tion geheilt werden können, wenn 

rechtzeitig nnd richtig behandelt 
822 — 4. Straße, Sionx Eini, Iowa 

26 ,ts 

— Am Dienstag Abend bei anbre- 
chender Dämmerung erdrölinte plötz- 
die Stadt von einem Kanonendonner 
und man hatte temporär den Ein- 
druck, daß sich eine Explosion ereias 
net hätte. Es stellte sich aber heraus, 
daß John Grotzky seine.stanone nur 

tusprobirt hatte, um den kommenden 
l. Juli einschieszen zu können. Ein 
Moneyschuß ist eben in jetzige-r Zeit 
immer etwas Verdachtiges, in der 
stieg und Kriegsgeschrei die halbe 
seit eeiüiltt 

— JMTU — ausfchlLeslich Drogeim 
42,kf 

—- In der Familie D ick Meyer-s 
m St. Liborn hat ein kleines Tisch 

xLerchen fein Erscheinen gemacht 

—- Wegen Vkillengläsern sprecht i 
jbei Reckean Bros. vor, 40,tf 
s 
« 

—- Jn der Familie Ven. Mochic 
is J ·- 

m St Liborn herrscht kyreiide nber 
die Ankunft eines munteren Söhn- 

schm. 
—- Wir geben »Dein-en Tini-hing 

Gemisch-« mit «allen Veriiinfen nnd 

Repakatiir:«.’ki«beiten. 
10,if MesieanB kos. 

Bei ihren Eltern, Deren und 

Frau Rudoipii Siedet-L indiisilicii 
von hier wohnme befand iicii an 
Fred Ernitincner von Haylund eini: 

ge Time zu Beinen 

----- Tiefsen hat die beste Frühjahr-z- 
medizin. ·12,ti 

Die Frle Helene nnd Anna 

Seliipmnaim traten am Sonntag ei 
ne Reife nach dein Weiten mi, die 

sich auf mehrere Monate liiiizielmi 
wird. Sie werden sich zumeist an 

der Pncifickiiste aufhalten 

—- Fkisches Pariser Nriin in Bau- 
mcmn’3 Apotheke Der alte Platz an 

der Ecke. 41.ti 

Jn Pleniani Nein-in Cal» kam 

Jolm Fleisches, jr.. ein friilierer Ein 

invimer von Aldn zu feinem Tode- 
indeni er aus einem Autoniubil ge 

.ichlendert wurde. Er liinterläßi iei 
ne Mattiih feinen Vater sowie ineii 
reke Minder one erster Sinn 

--- Wenn Sie im Tcuieteimaiiier 
nnd Farben denken, denken Sie an 

zAulil s- Freiicl). lieuer Martin 
Block. «12,ti 

— Herr Carl Göhriim, Zolm von 

Wert-n Richard Göhring. der auf der 

Linn Arer Universität in Miqiqan 
dem medizinischen Studium obliegt 
ferhielt sein Diplom als »Poesie-lau 
Ereus Scientisikarmu« und wird im 

kommenden Monat seine ärztljchi 
TPrüsnng absolviren. 

Z — Seht Theob. ". Vorhin hinsicht 
Flieh Samt-Antreiben sowie Feuers uni- 

;Totnado-Veksicheruna. Niedriae Na- 

sten imd gute Gesellschaften Deutsck 
Tat-sprechen Officin 106 nördl. Lo- 

chftstmsze, im Stute Bank-Gebäude 
41,ts 

I —-— In Portions-, Lre., ssarb vor 

leinian Tagen im Heim ihre-s Zub- 
ueo, woselbst sie iszr zukünftiqu 

Fädeim ausgeselsiagen hatte, Frau Eai 
Edie Maske-L Die Verstorbene musms 

Hie bis vor vier Wochen hier in Nmnd 

III-sand, und zwar un westl. sk. 

Straße-. 
— Tascheii-Suarbantcn, die Jn- 

nen dazu dienlich sind. eine Taschen 
nlsr, einen Tiantantring oder einen 

anderen tsiitldschinnit zn sichern» 
Ersncht dei :"ltig. Mein-r N Zon nin 

eine dieser Wanken 12,ts 

Einer der Ersten, Nie nene stat- 

tosseln ani— dein eigenen Nat-ten ans 
dein Tische haltet-. ist der an westl. d. 

Ztmsns nwlninaste Jnisn Dankt die 
ei- nni s. Aan pflanzte Ia sann 

der szisitiingiischreiner nicht niit. denn 

die seinen spitzen jetzt gerade ens- 

der Erde deinen d. n. dac- man-L 

Tags scheint Wenn-iso- dnsz er ein 

schlechter siiirtoiseldaner ist« Ulber 

der sinnt tniielsst. denn ei« ,.dant auch 
seinen eigenen dient«! 

Zisezkeller Wem-! Tnscheininr 
niit Werk nein 21 Steinen, ans ZU 

sichre entrannen wldgesiitlteiiisseniin 
Ist-. Als Geschenk sich eignend siir die 
ltitmdnation des snngeu Manne-T 

Ang. Meyer ist- Son, Juwrlserr. 
» 

12.tf 
i 

»- Jonn Mocller, der dieser Tage 
aus den Straszen der Stadt dadurch 

seine Constrnatson tservorriei. das-, er 

mit seinem Bnggn in sent timnnsin 

inigem Galopp datsitistttsr. niit Nicht- 
achtung jeder Gefahr« wobei verschie- 

zdene Passantm und Kinder nur ncit 
skmwver Noth dem Schicksal entgins 
Fiiltersalsren nnd inein- oder weniger 

Ischwer verletzt zu werden, wurde nor 

seiner Behörde aus seinen geistigen 
Zustand hin untersucht und geistig 

Fdesett befunden Er wird nach der 
errenanstal bei Dastsngs iiberssitsrt 
Heerden. 

W. H. Thvmpsoth Recht-unmit, 
bat sein Btireau im zweiten Stock- 
werk der neuen Stute Bank von 

Grund Island, an der Ecke von Z. 
und Loeustftrasze, nnd möchte seine 
Freunde und Kundschast daraus anf- 
merksam machen, ihn über der neuen 

Staats-Bank von Grund Island 
aufsusuchm 38,ts 

s 
c 

—- Felsen hlnRtlZ Pariser Grän. 
42,tf 

— Die nördlich von hier wohn- 
hafte Familie G. Bravo-Idee wurde 
durch die Ankunft eines kleinen 
Sölznchens erfreut- 

——— Wenn Sie die beste Qualität 
Farben wünsche-L versuchen Sie die 
»Meine Quality" Sorte lsei Lluhl ök- 
Freltclx’g. ·l2,lf 

Frau Heut-n Lange welche sril 
her hier ou westl. Jolmslmfke nmlm 
le. ist in Californien, m-) dnis betonte 
Ehepaar bei seinen blindes-« wolxinlcv 
gestorben 

.--- ’Lli-«rleldes’ Gnrlenlmnekh auf 
den man sich verlassen same zu haben 
m 

ZIUf Finazclls Eifenkuaarcnladem 

Protokolle der dfmnntlserleunm- 
luna decs Nebraska Zum-.reelnmde.i. 
in Columle abgehalten um LI. und 
III August l!ll-l, find tmn Zekketär 
Richard Mochi-lag in der Truckerel 
dei- »:’luzeigcr Herold« zu til-ziehest 
Jedes Mitglied deg J:e«-t—:srserlmndei:: 
sollte die Verhandlungen lesen. 

-— TSchreinelekbeitm Tab-met- 
Llrbeileu nnd alle in dieses Fmä eins 

schlagcnden Reparnmren werden 
pwmpt ausgeflyükt Werkstätte 815 
westl. 2. Straße, in der Nähe von 

Tetlcfichs Leihstall. 
Wut. Elfekcu 

Das kleine Sölnulsen der in 
St. Libom Ivolmhnften Familie Ox· 
Vnclmmnn hatte vor einigen Tagen 
ein kunnan Entkoutmssn. von einem 
Ilntomodll schwer verleut zu werden« 
Dasselbe fuhr gegen den meinen, je 
doch nicht über ihm und trug et 

qliulljlllenveisc nur ein«-ge Schrank 
men davon. 

s— Die Hoagland Uninber En. liai 
einen geräumigen Sannmen sehr bil- 

lig zn verkaufen. Auskunft ertheilt 
durch Rich. Goehring in der stici 
der Hoagland Lumher Co. 42,t1« 

—— Aus England kamen dieses 
Tage Frau Yonng nnd deren Tuch 
len, Mutter und Sanneiter der liiei 
lniolinliaflen Frau Aiilnir Bund nie 

»l)iersellsit für dauernd zn bleiben. 
« Jn Einneron Tu. fand dieses 

HTage die Beerdigung von C. Z 
Schweige-i- siatt, der in Eclianppsvilli 
vstarb. 
« 

—— Reise Holländer Heringe im 

»Am Hive". 42,tl 
F —- Wie ver-lauten wird nnn nn 

Isere Jahren-Linie in den nächsten Ta 

Igen in Betrieb geletzt werden. Die 

JVekzögernng liatte verschiedene Ilr 
sacheih welche wir kürzlich hervoer 
lsen alser nnis s- ll ed los-geden, nnd 
isie:l-.««-;«-: :«· Der »’.«:tnenVei-felir schon 
im Mange, wenn diese Zeitung in di( 
Hände nnierer Leser kommt. 

Wenn nskin eine zufriedenstel 
lende Illnsniain n: Wandtanelen tref 
fen will, su jin-erin- nian vor bei Vliilil 
K French. :12,tj 

: -«- Die Polizist-knien erhält der 

Zeit eine Stalndecle nnd sieht ess- jetzt 
im Pulizeitenieel der Zindtlialle recht 
knnderlinnt ani- 1:-.i»lge der ange 
brachten lsseenne Nach Fertigstel 

«lung der Arlsen wird dass Quartier 
imlerer liL Seins-Enden einen etwa-J 

Ymelir iinpusantuc Undenck machen. 

sinnst tin-e Leder Pantoffeln 
iin »Bei! Hin-Z Edlche ine Tnnien 

wie fiir Herren allen Größen 
—1-.Z,ti 

Bei dein n— .I.en Wertlie dei- 
Curnisi zu ts« bist unt Vnichel itellt 

sich die Produkte .- eines Pinndeki 
Schweinefleiich nis- J Genie-. an ei 
nein anletin du« Nebraska Unseri 

tnentir Akkerlian Eintidn wird nnik 

Ersatzfiitternnn ej Stelle von Gern 

tmmescltlaaeii, dn liedentend liilliaer 
iit und diesellse.- Resultate, wenn 

nicht liessen-, lieu. Fettinachen des: 
Schweine zeitiat Man schläat Lel 
nielil not-, kalt .n:restten Vninnnmlt 
saurem welche die Probe als aute Er 

satzsutterstosie an Stelle von Corn 
gut bestanden halten. Jn einiaen 

EFällen lialien diete Veiptadntte lies 
sere Resultate genaht wie Corn und 
FAlsalsa, in anderen Fällen alter wie 

»der das Gegentlieil Es scheint die 
Thatiache nun zu bestehen, dass der 
«physische Zustand der Thiere dnrcti 
Wettereinslnsz nnd andere Faktoren 
entscheidet, oli Alialsahen oder die ek- 

ivähnten Beipwdnlte sich zum Fett 
machen der Thiere besser eignen 

Die Naseweis-Fabrik 

Es ist immer mich genügend Zeit, 
Contracie für die Anpslanzunq von 

Süßkorn abzuschließen. 
Jos. F. Rom-ke, 

39,tf Ges äftsleitetx 
---·«---. s-· — 

« 

—- Jessen hat 30 Jahre Ersatzer 
nn Fach. 42«if: 

—- Jn der an westl. 7. Straszeg 
wohnnaften Familie Lunis Posf 
herrscht Freude über die Ankunft ei-v 
nes kleinen Siihncheim 

—- Feine Milwanlee Cervelat 
wurst im »Bee Hide«. Tel. lim. 42,tf 

Jan Kreise ilirer Verwandten 
nnd Freunde feierte dieser Tage 
Frnn Carl Sratniann in Ldelmdud 
in sriililicher Weise ilir Wiege-Heft 

— Reisen nat 30 Jahre Erfahrung 
iin Fach. 42,ts 

Frau Lndinia Müller, niesilieli 
den Clnnnnan wohntme die zieni 
licli krank dciiiiederlem, befindet sirli 
wieder auf dem Wege der Vesiernn;1. 

«Monarcl)«-Farbe, einaedrnckt 
IOO Prozent rein, zinn sellsiaen Prei- 
se wie geringere, zn haben in 

stimon Eisenwaarcugcschäst. 
29,tf 

Am LI. Juni findet eine Ver 

sannnluna aller hiesigen deutschen 
Vereine nnd Gesellschaften statt-, nm 

sicli ans ein Proarannn iiir die Feier 
eines Deutschen Tage-J anliiszlicli der 

lkommenden Oall Cdnntn Fnir zn ei 

ingen- 

Vaterland Vintsteinxiiise 
der beste auf dein Markte — — »Die 
Bee.i1i1!e«. Tel. ji« -i-.’,tf 

Ein Tarnedd iuclite letzte Wuer 

lsireelen nnd klltadiidn Cenntn, in die 

sein Staate-, lienn nnd tödtete nieli 

rere Personen Man san eine liallie 
Meile iiiilich non Inaldina die trirn 

teriiirniiae schwarze Lisette lieran 
minnen, welche Alle-J in ihrem Pfade 
zerstörte Tnss untere Ende lieniente 
sich liin nnd lier wie eine Eililanae 

»Auf deni Wege, den der Ternadd zie- 

riickleate, laa das todte Vieh wie ge 
sät. 

—- Jeuieu E Larien sind noch ink- 
mer am alten Platz niit ihrem Lager 
von besten Wliiskies, Rum, Likörcn 

zund Weinen jeder Art. Alles zu 

mäßigen Preisen. tf 

! —— Die letzten Tage vergangener 
lWoche waren so inaientiihh haupt- 
,iächlich ncirH dein vorangegangenen 
Regen, daß der Frost nicht niehr fern 

«’war. Man lienöthigte wieder Feuer 
»in den Leim nachdem wir ain 

Dienstag letzter Woche eine solche 
Zehwiile nnd Hitze hatten, wie sie iin 
Hochfonnner nicht schlimmer sein klin- 
nen. Solche Wetter-Ertrenie sind 

doch schwerlich in einein anderen 

Lande der Welt zu finden. Gerichten 

zufolge hat ed iu den iiitlicheu Staa 
ten sowie in einigen der mittleren 

ganz anständig gefroren nnd soll der 
Schaden an Llist und ("—"uirteuorodnt 
ten ein ganz beträchtlicher sein« 

Wenn Zie einen -daneaniirich 
tioruelnueu wollen oder eine neue Te 
koration, seht LIluhl G French Nein-r 
Martin Block —t:3,tf 

Ereelsior Springs, Mo» scheint 
zur Zeit ein helieliter Aufenthaltsort 
der liirand Islander zu sein. Von 

hier befinden sich dortielliii Her-· nnd 
Frau Christ Müller-, Frau F. OF 

’Liiiiiiiiiiiiiii, Frau Walter NauerL 
Frau kiiudolnh tiroegeiy »Bei-r und 

Frau Christ ttioetiih Herr Eiliuinsr 
isun Hanniton Coiiiitii. Z. Dei-leid 
Herr nnd Frau Thomas Langin sind 

Tochter, Christ Ndnnieldt nnd XX 

Wingert Oel-r N. W. Brut der siiti 
dorttgieiiiiiatlsd befand in in der 

Zwischenzeit znriickiieleiirt Lille die 
ie Vesuclusr in Lsrreliior Ein-ingr- 
suchen dort nun ihren iteinen Leiden, 
zunieiit i«ln-iiunniiiiien, lnsireit zu 
werden 

s inr n:«:.-.s .;.:! lmlwn fmun 
.,((sns«·l:-:s-shr DIE Ernst-Je »Nunij 
ns-.·!1 ;:--9 Und-rinnen Olnsckis lnnminc 
lupf, H 1 nlk nk tunmhijdsltch chs 

Ein-n .I«·.-!n-x-.i!n. dnk TMInljnncst 
nnlscr Ux.71«tn"c»-»n Nkn bin nun-Es 

I-"-s1«.«1, )s.·-— Ehnnksiy mixi Uman dm 
n«sss.:(«1 n« Inn) du«-: Erim-Ins nnd nnrh 
usw-»Ent- anniklicr akhnndlmm 
uns-»Nun nIsrsT MS nnj Clu«ckk111-:si1ullup 
ntrldns nnm das-« things Nule nns 
Bank lmths mu. seinen Jrcdn 
»der sxskcrjiIHkIH dir hinter nun-n no 
Inn onus Unsidsjmfc Wn nicht nnsm 

nn- nw Ist-m nnd mcln mehr nn« 
Mit-II sm. oder Hänclnlmneslmu- nun 

un lnis funf Jahren Lai« sollte Ha 
zu Himmel-, den Mccksclnnjndci et 
mais mnzuditmnusn. 

.»t:., .,.-» ..--...-.- ..—-—.—-.-::3 

Confekvcn Fabrik 
schließt jetzt Gomit-te als für 
ihr Art-at von Züßkom 

JAs. F. ROURKE 

kaäfislkitek 

»- 

sk stauen-Contag- 
in Innnsicsr VotJrlnusz föunkn u ir 

minnt n sit-lich Tispositrinswl «.: ils: 111 
suiz Mkan reifen oft mehr, nsjs fu« 
eint-n UNOruiusz ans Escst n n lsqip M- 

usen n N Un u crnsm":i«!c—:s Vsnimit 

i:is3. Uc- Ist n..s(1« Vesrnj 1.: jixsjch 
Fallen n&#39;-:s kliuklssjshcr z- HIIIHHI 

Jlil Tcspositcn in drein B: nt sind 

D1:1-.h?s.; ,,T(«Posi«m"«:s" Gxxarnnm J- 110«« 

NO Im ttcsz Nebraska gcjclzjszt 

Cozcnn Angelegenheiten 

Der Conntnmtli lneli mn Tiensth 
den LI. Elllni. seine nioiiatliche Ver- 

»smnnilnnn alv. 
chinldinrilt No. 72 ersuelste den 

Conntnmtls, seine lsirenzen zn verän- 
dem. 

Tie Wuqu iiber zn liolie Besten-es 
rnng nun Linn-J Meisenber Frau 
Ilinelie Venninglinsem J. E. Frau 
cic- nnd Oelen Muan mnkden dem 
Cuinite fiir Vlssesnnenth überwiesen 

Pliililm Wanz braclite" eine Be- 
ielnnerde ein bezüglich einer Rechnung 
von Will fjir eine sind, welche sich auf 
einer sklsadlmften Brücke so verletzt 
hatte, dass sie getödtet wer-»den niusste 
Er nnirde jedocli angewiesen, seine 

Jllime an dass betreffende Teiwnslsip 
zu richten, meil das Unglück nicht auf 
der-Brücken sondern an der Ausfahrt 
aesclselsen sei. 

userniraturm am Larne Des contr- 

ilmuies wurden LOerrn Behr von Ha- 
-ftinr,:-J zur Ausführung übergeben« 
und Herr Lunis Geer wurde beauf- 
.tragl, die Arbeit unter feine Aufsicht 
zu uelnneu. Die Stufen nor dem 
Courtbanse, melcbe fclwn seit länge: 
rek Jeit defeft waren, sollen von Ed. 

Viglen in guten Zustand gebracht 
werden Der Witenpunkt für die 
Arbeit beträgt 8260 12 und wird 
vom Cantractor auf fünf Jahre ga 
rantirt. 

Conntn Arzt Banden berichten- ei- 
ne Anzahl Kranke auf der Liste, und 
ein besonderer Fall erfordere eine 
Lnemtian Er wurde ibeanftragt, 
dieselbe Wrmuelnnen, falls der sin- 

slenbnnlt lnerfiirdie Zunune bon 

850 nicht ubericlireite 
Tags Cnmite fiir Besteuerung be- 

antragte, Nie silagen nun Atbelie 
Beuningbufen J. C. Frnncis nnd 
Orten M urran nicht zu beriicksichti 
gen. Tusc- nmrde angenommen. 

Eine Anzahl tiiectinungen nun-de 
erlaubt. ausgigennmnieu eine ban 

WILal fiir die Familie Vruce frn 
ber in Wenn Niber malmliait, nielme 
in Ein-neune bnm Perscnienzua ne 
nnnnnen 1nnrden, Ia sie nu den Blut 
teru erkrankt waren. Tie Familie 
Vrnee tnar nicht zu Cannn Unter-In 
eung berechtigt 

Ein feines :’liil-s1·inn.«:n bon 

Vlmnenbaien im »An-e Onles 12,ti 

Win. Bin-Hin ein Schneider- 
der mehrere sxabre nier 1nulnne, aber 

nor Kurzem nacli :’lns:slen bei«zoa, er 

hielt and kiiiilinanfee die kiindiricht 
daii derjielbii seine W Jalire alle 
Tllinller ininie seine Eclnnesler dnrcli 
Einatlnnnna ban Was dortieibii il) 
ren imrzeiliaen Tod fanden Die 
Beiden fanden inren Tnd dnrili den 
lsianen der ?dnneiier, einen aemiiien 
Jolm Schneider-, der, wie ein hinter T 
laiieneis Zelnseiben beinah niiiit gliick i 
licli im Elieitande lebt-e nnd daher be ! 
schloss» die Frau feine Eclnnieaemints 
ter nnd iicli selbst ani- der Weit zn 
icliafien Er lief; den lilagofen voll 
brennen nnd drelne dann im Schlaf 
zinimer der beiden nnaliicklichen LU- 
fer das lslaci an. Beide befanden sicli 
schon iin Schlafe, als er die That 
angsiiibrie Man fand am Morgen 
alle drei todt bar nnd infolge der nn 

aelienren Hitze iin Zinnnen dessen 
Wände in lieisz waren, don sich ein 
Polizist beim Veriiliren derselben fast 
die Hand verbrannte-, waren die Lei 
chen halb aeröiiei, so das; die sont 
abfiel lder-r Pinske war erst einige 
Tage vorher in Milwankee zn Besuch 
bei feiner Mutter gewesen i 

Hausen Elfolg 
einer Ersparuifz von 
10 Prozent zuzuschreiben 

» 
C. li. immer-, Präsident der 

Nennd ss.:—!nnf :slnljnnnll1ank und 
net·se!siede.n—e Inssdlnlsee Wanken, er 

klärte llenle ernun Verielsterstatter 
-de«:s ,,:’ln.3e1ne1« inrisx .xZn-1"uld«, daß er 

Isesnen "«seselInsI-:—unimm damit be 

Hut-lindern ledens er eis sich zur Pflicht 
summte non sesnemGinkmnmen10 
Prozent lsejsesle 31s legen »Ich lmbe 
dnmjl lesnunnen nnd folge diesem 

Jstrsnlz nenle su«eiin«, same Herr Hun- 
sen. 

Herr Hausen nlnnlm dele Jeder, 
Der ins feineren Alter Erfolg und 

HConlsmsj nnmseln, ein Jelsntel seines- 
Verdjenneis senken sollte. »Der sum-» 

vl1e oder Illlnnn der lernt, innerhalb 

iseinei Ojnlelnnxenii zu leben und je 
den Tlllnnnr zehn Prozenl znkiickleqt 
list detjenjne, me cl1e1 elfolgrcich sein 
Ilnird«, snnle fiseer Hausen 

llni dass Erim-en fiir die Leute von 
Grund Island leielit zn gestalten, botä 
Herr Hausen eine SparAbtlieilung 
eiimeridilet, in welcher Jeder mit eis- 
neni Contn von Sill beginnen kann» 
jederzeit hinzuzufügen vermag und 
nmli Wunsch die tiefem-te Summe 
wieder lierniisxszunelnnen berechtigt ist. 
Dir-J Cunlu zieht vier Prozent Zin- 
ien. Ue lnnn einer Bevölkerung kein 
besserer Tienfi geleistet werden, wie 

iedeni Einzelne-i lieliiilflidi zu sein- 
El« Prozent seine-:- Verdienites zu 
l sinnt-en 
l 
I Einer der ersten Fälle unter 
dein neuen Sirnitz-zielen gegen den 
Verlauf isnu Trdnuen un Narkotiker 

sinui dieser Time unserem Culminati- 

Junilt unter die Hund Er lselmf eine 
«"u einer lleiueu Lrliiluifl des Conn— 
lu-:- umluieudeu Frau. die til-J Neirkos 
iiferiu lselnuut iu. Ein Arzt ilirer 
Lrljeluiki lnnte lllr eilt Rezept MAT- 
lseu, uud uns dieseui fuhr sie nach 
Nrnud Eiland luu sicli llier dass Nar- 
sdtiiuni zu ueriilmifen Die Schme- 
iler der Frau untre nlier diiunu 
zieuuiuih erlnilien uud lnsumlsriclstin 
le Die lslellilc Hxsllser EWUH lelllslU 
niil iuelcheui zsune die Frau nuloui 
uieu nun-die erinisuie sie lner auch 
und sulme ilir umli :’ll—:s sie uns dein 
:’lsmtlieserlesdeu sinn. nrretirte nmn 

sie und inud dann lusi der Untersu- 
chung due kllnrsoiikunr Ter Arzt, 
welcher dnii Iliezesit ausgestellt Unite- 
unirde releistnuuiili uusueruseu und 
unu- lelir lseiuirn til-J ilnu mitgeteilt 
nun-de. dul; lnul dein neuen Neselz 
iiir einen Vlru Der einein Nurkdtiker 
ein Elle-seist zur lieliumuuu non Trd 
guen uersiluseilsi eine Neldsrmfe von 

Bluts lust« zu AZIDIH lseiieln Oder Ein- 
lerfernnzs nun eiu bis zu fünf Jah- 
ren. Eis lieiveiu dies, dasz die Aerzte 
nnd :’leeltnsfei· siels der Cisefalm in der 
sie sclnueliensp uirln beluusst sind. wenn 

sie Illurfuulern durch Verschreibuna 
non Elle-»ersten Gelegenheit gelten sich 
dass Nnrkdliliuu zu verschaffen. Sie 
scheinen dass Dieses nicht zu kennen 
oder den Wortlaut desselben mißzu- 
veriielsen Die dlien erwähnte Frau 
lnn kläglich auf der Polizeistation, 
ilir doch wenigstens sinen Theil des 
Narkdtikinusszs zu belassen, weil, wenn 

sie eci so plötzlich ausgehen müsse, sie 
sterben uuisse, ein Beinen-D in welch« 
schrecklicher Weise solche Menschen 
die Sklaven des Giftes sind, das sie 
körperlich nnd seelisch mindst- 


